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	Am Freitag, dem 25. September, findet im Paulus-Praetorius-Gymnasium die nächste Bernauer Ausbildungs- und Studienbörse statt. Von 10 bis 14 Uhr präsentieren sich über 100 Ausstellende und stellen ihre Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten vor. Die Veranstaltung ist kostenfrei und richtet sich an Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 12. 

Ob Handwerksbetrieb, Verwaltung, Dienstleistungsunternehmen oder Hochschule, die Jugendlichen erwartet die komplette Bandbreite an Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten. „Viele Kommunen wie die Stadt Bernau sind dabei. Der Landkreis Barnim, die Deutsche Bahn, die Telekom, Coca-Cola, Siemens, die Bundesdruckerei, viele Gesundheitsunternehmen, Handwerksbetriebe und Unternehmen aller Branchen haben bereits zugesagt. Etwa die Hälfte der Aussteller kommt aus der Region", so der Ausstellungsorganisator Uwe Bartsch.

An den Ständen selbst können die Besuchenden niedrigschwellig ins Gespräch kommen, sich informieren und Fragen stellen. Viele der Ausstellenden haben ihre aktuellen Auszubildenen dabei, was zusätzlich zum Austauschen animiert. Ergänzt wird das Programm durch verschiedene Fachvorträge. In diesem Jahr stehen die Themen Auslandsaufenthalte und Au Pair im Fokus. 

Das Konzept der Börse hat sich im Laufe der Jahre nicht verändert. „Mit der Bernauer Ausbildungs- und Studienbörse wollen wir den jungen Menschen ein Angebot zur Orientierung machen. Früher – in den Anfangszeiten der Börse – haben die Schülerinnen und Schüler nach Lehrstellen gesucht, heute suchen die Betriebe und Unternehmen Auszubildende. Die Zeiten haben sich verändert", blickt Uwe Bartsch auf die Jahre zurück. Für ihn wird die diesjährige Börse die letzte sein. Er übergibt den Staffelstab dann an die Stadt Bernau, die fortan die Organisation das Berufsorientierungsformats übernehmen wird.  
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